
Bezirksoberliga Saison 22/23 – Spieltag 4 

1.BV Bamberg 2 - SpVgg Forchheim 2 

SpVgg Forchheim 2 – BC Staffelstein 

 

Sieg und Remis zum Rückrundenauftakt 

 

Als Herbstmeister begrüßte in der heimischen Herder-Halle die Jahn-Zweite zum Auftakt der 

Rückrunde ihre Gäste aus Bamberg und Staffelstein. Klares Ziel vom Mannschaftskapitän war es, den 

Platz an der Sonne zu behalten und wenn möglich auszubauen. 

Bei den Herren konnte die komplette Stammbesetzung mit Andreas Pünjer, Matthias Rossa, Jens 

Teichelmann und Stephan Böhm an den Start gehen. Auch die Damen sind in spielstarker Formation 

angetreten. Karin Adelmann und Susanne Zwengauer haben den weiblichen Part der zweiten 

Mannschaft vervollständigt. 

Das erste Spiel des Tages ging gegen die zweite Mannschaft aus Bamberg.  

Das Damendoppel Adelmann / Zwengauer zeigten zu Beginn eine sehr starke Leistung gegen die 

Bamberger Damen und gewannen deutlich. Auch das erste Herrendoppel Pünjer/Böhm haben mit 

einer konzentrierten Leistung nichts anbrennen lassen – klarer Sieg. Somit gingen die Forchheimer 

mit einer 2-0 Führung in die nächsten Begegnungen. Beim zweiten Herrendoppel ging es enger zu. 

Nach einem guten ersten Satz, mussten Rossa/Teichelmann den zweiten in der Verlängerung 

abgeben. Die Konzentration wurde jedoch schnell wiedergefunden und der dritte Satz konnte dann 

sicher über die Ziellinie gebracht werden.  

Zwischenstand 3-0 

Nun musste im Einzel nachgelegt werden. Pünjer ließ im 1. HE nichts zu und gewann sicher in zwei 

Sätzen. Rossa hatte im 2.HE einen starken Gegner, der ihm alles abforderte und so ging dieses Spiel 

an den Bamberger. Beim Stand von 4-1 für Forchheim hat Adelmann im DE nach einer kämpferischen 

und ansehnlichen Leistung den ersten Satz in der Verlängerung gewonnen. Im zweiten Satz hat sie 

noch eine Schippe draufgelegt und diesen ebenfalls siegreich gestalten können. 

Böhm konnte im 3.HE leider nicht an die gute Doppelleistung anknüpfen. Gegen einen jungen, 

konditionsstarken Gegner stand am Ende eine Dreisatzniederlage zu Buche. Er hat alles versucht aber 

die Fehlerquote war dann doch zu hoch. 

Den 6-2 Siegpunkt machten das Mixeddoppel Zwengauer / Teichelmann im Schnelldurchlauf. Gegen 

das Bamberger Doppel gab es nie einen Zweifel, wer als Sieger vom Platz gehen würde. Deutlich in 

zwei Sätzen wurde das dieses Spiel gewonnen. 

Somit stand der erste Sieg des Tages fest, also alles im Plan! 



 

Im zweiten Spiel trafen die Forchheimer auf den BC Staffelstein. 

Bei den Damen gab es einen Spielertausch. Isabel Häfner ersetzte Susanne Zwengauer, alle anderen 

traten auch zur zweiten Begegnung an. 

Das erste Herrendoppel begann konzentriert und sicherte sich den ersten Satz. Dann haben 

Pünjer/Böhm jedoch den Faden verloren und produzierten zu viele Fehler und zu wenig Druck, 

während der Gegner immer sicherer wurde. Prompt wurden Satz 2 und auf Satz 3 verloren. 

Das Damendoppel Adelmann/Häfner hingegen hat gegen die favorisierten Damen aus Staffelstein ein 

beeindruckendes Spiel absolviert. Nach verlorenem ersten Satz, konnte erfreulicherweise der zweite 

gewonnen werden. Im dritten Satz ging es zeitweise mit tollen Ballwechseln hin und her. Am Ende 

aber behielten die Staffelsteinerinnen die Oberhand und gewannen. 

Somit stand es plötzlich 0-2. Nun musste aufgeholt werden. Den Anfang machte das 3.HE. 

Teichelmann zeigte keine Unsicherheiten und gewann sicher gegen seinen jungen Gegner in zwei 

Sätzen – somit stand es jetzt nur noch 1-2. Es folgte das Mixed Doppel. Häfner/Böhm spielten ihre 

Routine aus und steuerten den nächsten Punkt für Forchheim bei: Ausgleich 2-2. Das zweite 

Herrendoppel Rossa/Teichelmann entschied nach knappen ersten Satz den zweiten sicher für sich:   

3-2 Führung. Im Dameneinzel war trotz einer kämpferisch starken Leistung von Adelmann leider 

nichts zu holen. Die Staffelsteinerin ging als Siegerin vom Platz. Auch das erste Herreneinzel von 

Pünjer war eine klare Sache für den Forchheimer. Nach kurzen Anfangsschwierigkeiten folgte ein 

klarer Sieg. Somit stand es vor dem abschließenden 2. Herreneinzel 4-3 für Forchheim. 

In einem engen Match ging Rossa jedoch leider nur als zweiter Sieger vom Feld. In der Verlängerung 

des zweiten Satzes blieb das Glück auf Seite des Staffelsteiners. 

Somit stand am Ende ein verdientes 4-4 Remis zu Buche. 

 



 

Am nächsten Spieltag (12.02.23) geht es für die Jahn-Zweite gegen den zweiten (Kronach) und dritten 

(Rehau) der Bezirksoberliga. Hier wird sich für die Forchheimer entscheiden, ob die Meisterschaft 

und die damit verbundenen Relegationsspiele zur Bayernliga nach dem Spieltag noch ein Thema sind. 

 

  

 

   


